
Das alles ist für mich Liebe 
 

Liebe - ein weit dehnbarer Begriff - nichts sagend - viel bedeutend.. 
 
Schnell daher gesagt - oft so gemeint und doch nicht gefühlt. 
 
Umgangssprachlich Ausdruck für Vieles, was wir eigentlich „nur“ mögen. 
 
Ein Begriff, vielseitig auslegbar und doch ein Ausdruck von Gefühl. 
 
Liebe ist laut und fröhlich, aber auch leise und zärtlich. 
 
Liebe macht glücklich, aber auch oft traurig. 
 
 
Ich liebe meine Kinder - wies Mütter halt tun: um sie kämpfen, immer für sie zur Stelle sein. 
Ich liebe meine Familie - wenn auch zur Zeit nur auf die Entfernung. 
Ich liebe meine Freunde - den einen etwas mehr als die anderen - aber immer aus ehrlichem Herzen und 
Vertrauen. 
 
Ich liebe den Mann an meiner Seite - nicht mit überschäumender Fröhlichkeit, eher mit dem Gefühl einer 
tiefen, innigen Geborgenheit. 
Ich liebe das Leben - mal weniger, mal mehr. 
 
Liebe ist vielfältig und umfangreich. Für mich jedoch immer verbunden mit Lachen und  Weinen - mit abso-
luter Ehrlichkeit - mit einer Verbundenheit, die auch in stürmischen Zeiten wie ein Fels in der Brandung 
besteht. 
Liebe heißt für mich: sich fallen lassen in die Sicherheit, die der andere bietet. Auffangen, wenn der andere 
strauchelt auf seinem Weg durchs Leben. 
 
Liebe bedeutet für mich, gebunden sein an den geliebten Menschen - und doch frei sein in seinem Denken 
und Handeln. 
Liebe - ein Gleichklang der Gefühle, eine Akzeptanz der Wesensart des Gegenübers. Ein ständiges Aufein-
ander zugehen und sich wieder entfernen. 
 
Liebe - Freude auf die Gemeinsamkeit und doch auch das Nutzen persönlicher Freiheit. 
Liebe ist für mich das schmerzliche Empfinden, es fehlt etwas in meinem Leben, wenn die betreffende Per-
son nicht präsent ist. 
Liebe - tut ganz schrecklich weh, wenn sie nicht erwidert wird - aber ist das größte Geschenk auf Erden, 
wenn sie einem gegeben wird. 
 
Dies alles ist für mich Liebe. 
 


